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Datenblatt 

Stiefel Weidenrinde                    Stand 24.02.2017 

 

Geschnitten 

Gutes für Gelenke und Durchblutung 

 

Einzelfuttermittel für Pferde 

Stiefel Weidenrinde enthält natürlich Salicylsäure. Weidenrinde kann bei Gelenk- und 

Stoffwechselproblemen, sowie Entzündungen positiv die Selbstheilung unterstützen.  

 

Zusammensetzung:  

Weidenrinde, geschnitten 100% 

 

Fütterungshinweis:   

Pferde (600 kg KGW)   25 - 50 g täglich 

Kleinpferde    10 - 25 g täglich 

1 Esslöffel entspricht ca. 7 g. 

Trocken oder aufgebrüht mit dem Sud unter das Futter geben. Nicht länger als 3 Wochen (ohne 

tierärztlichen rat) füttern.  

 

Futtermittel kühl, trocken und vor direkter Sonneneinstrahlung geschützt lagern. Nach Anbruch 

zügig verbrauchen. Bitte beachten Sie die aktuellen Antidoping Richtlinien (ADMR) der FN.  
 

Darreichungsform: geschnittene Kräuter 

 

Abpackung:  

Art. ST009200  500 g Tüte 

 

Datenblattnummer: 410224D 

 

Infotext: 

Hauptwirkstoff der Weidenrinde ist Salicin. Dieser Stoff wird heute synthetisch hergestellt 

und ist in verschiedensten Schmerzmitteln enthalten. Die Weidenrinde wirkt z. B. 

entzündungshemmend, schmerzlindernd und positiv bei rheumatischen Problemen. 

Natürliche Inhaltsstoffe: Salicylsäure, Glykosid Salicin, Gerbstoffe, Gerbsäure. 


